
Parteitagsschwung 
auf das ganze 

Volk übertragen

Neuen, höheren 
Maßstäben voll 
gerecht werden

bauern und Intelligenz wie Fleiß, Zuverlässigkeit und Disziplin ist eine hö
here Wirksamkeit der politisch-ideologischen Arbeit als dem Herzstück 
der Parteiarbeit notwendig.
- Die Wahrnehmung unserer internationalistischen Verantwortung für die 
Stärkung des Bruderbundes mit der KPdSU, die Festigung der sozialisti
schen Staatengemeinschaft, für Frieden und antiimperialistische Solidari
tät verlangt von allen Parteiorganisationen, ihren aktiven und konstrukti 
ven Beitrag für die Stärkung des Sozialismus und die Sicherung des Frie
dens weiter zu erhöhen.
- Um die Schöpferkraft aller Kommunisten und Werktätigen immer um
fassender für die Verwirklichung unserer Gesellschaftsstrategie zu er
schließen, ist es notwendig, in ganzer Breite den reichen Schatz an Ar- 
beits- und Leitungserfahrungen zu nutzen, der in Vorbereitung und Aus
wertung des XI. Parteitages den Zuwachs an Kampfkraft und Massenver
bundenheit, politischer und organisatorischer Reife unseres Kampfbundes 
bestimmte.

Die von den Bezirks- und Kreisleitungen und von den Grundorganisationen 
nach dem XI. Parteitag beschlossenen Maßnahmen für die Verwirklichung 
seiner Beschlüsse sowie die konkretisierten Kampfprogramme machen 
sichtbar, daß sie den sich aus den Aufgaben des XI. Parteitages ergeben
den höheren Ansprüchen an den massenverbundenen Arbeitsstil immer 
erfolgreicher gerecht werden. Was erreicht werden kann, wenn sich die 
Leitungen der Partei ganz bewußt auf die Tatkraft und das Neuerertum der 
Werktätigen stützen, auf den Elan der Jugend bauen und hohe Erwartun
gen in die Mobilität der Massenorganisationen setzen, das dokumentieren 
der Strom der Verpflichtungen seit dem XI. Parteitag und solche Initiativen 
wie die zum Weltfriedenstag, in Höchstleistungsschichten Bestwerte zu 
erreichen und sie zu Dauerleistungen zu machen.
Mit der intensiven Volksaussprache in Vorbereitung der Volkswahlen und 
der breiten Diskussion zur Direktive des XI. Parteitages für die Entwicklung 
der Volkswirtschaft in den Jahren 1986 bis 1990 ist es gelungen, den Par
teitagsschwung, seine optimistische und kämpferische Atmosphäre auf 
die ganze Partei und das Volk zu übertragen und sie auf die neuen Quali
tätsansprüche unserer ökonomischen Strategie mit dem Blick auf das 
Jahr 2000 einzustellen. Immer mehr vertieft sich das Bewußtsein vom Zu
sammenhang zwischen starkem Sozialismus und sicherem Frieden, was in 
der Verbreiterung der Bewegung „Mein Arbeitsplatz - mein Kampfplatz 
für den Frieden" deutlich sichtbar wird. Und auch der politische Kampf zur 
Steigerung der Arbeitsproduktivität durch Beschleunigung des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts, vor allem durch die Meisterung der 
Schlüsseltechnologien, hat eine breite Basis in den Partei- und Arbeitskol
lektiven gefunden und entwickelt sich zunehmend zum Gradmesser für die 
Erhöhung der Kampfkraft der Grundorganisationen.

Indem die Parteiorganisationen zur Verwirklichung der Parteitagsbe
schlüsse mit anspruchsvollen Zielen den Leistungswillen der Werktätigen 
herausfordern, machen sie das in deren Leistungsbereitschaft zum Aus
druck kommende Vertrauen zur Politik der Partei regelrecht zu einer Pla
nungsgröße, zur berechenbaren Kennziffer für hohe Planansätze sowie für 
weitere Initiativen für die Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1986 und 
die Sicherung der erforderlichen arbeitstäglichen Leistung.
Wie sich zeigt, ist der persönliche Beitrag jedes Kommunisten zur Verwirk-
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